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Prozesskette Powertrain
TransporTsysTem

k önnen, müssen verschiedene thermo-
dynamische Prinzipien, wie freie und er-
zwungene K onvektion sowie die Wär-
mestrahlung fallspezifisch systematisch 
analysiert werden.
Hierfür wurde ein Konzept für eine exem-
plarische technische Realisierung entwi-
ckelt, welches die Werkstoffauswahl für 
die Einhausung sowie deren Formgebung 
unter Betrachtung der Emissions- bzw. 
Reflexionsgrade einschließt.
Durch eine Unterteilung des Transport-
systems in fünf Kammern, soll ein Aus-
tausch der Luft in Längsrichtung verhindert 
werden. Des Weiteren wird mit Hilfe von 
Querstromventilatoren eine erzwungene 
Konvektion hervorgerufen.
Durch Anwendung dieser Methode wurde 
eine signifikante Nachnutzung der Verlust
wärme zur Energieeinsparung bei der 
Aufwärmung des Fügeteils von 20 °C auf 
300 °C erreicht. Es konnte gezeigt wer-
den, dass mit Hilfe rekuperativer Systeme 
thermische Energie für nachfolgende Pro-
zesse genutzt werden kann. Im Ergebnis 

kann festgestellt werden, 
dass bereits aus der Nut-
zung der Prozessabwärme 
des Schmiede prozesses 
ein Einspar potenzial von 
ca. 16 % resultiert. Im Ge-
samtsystem kann selbst 
bei voller Ventilator leistung 
mit einer Stromkostenein-
sparung von 37 % gerech-
net werden.

Rekuperation von  
Prozessabwärme

In der Prozesskette zur Fertigung von 
Kurbelwellen befinden sich einige hoch
energetische Prozesse wie z. B. Gießen 
und Schmieden. Insbesondere beim Gie-
ßen und Schmieden entsteht während der 
Abkühlung der Bauteile viel Abwärme, wel-
che meist ungenutzt an die Umgebung frei-
gesetzt wird. Diese Bauteilabwärme bietet 
große Potenziale für eine Rekuperation. 
Um Potenziale für die Nachnutzung von 
E nergien zu identifizieren, muss die ent-
sprechende Prozesskette anhand einer 
Grob- und Fein analyse systematisch unter-
sucht werden. 
Im Rahmen von eniProd wurde die Möglich-
keit der Nachnutzung von P rozessabwärme 
am Beispiel einer gefügten Welle aus ge-
schmiedeten Halbzeugen a usgearbeitet 
und ein rekuperatives Transportsystem für 
die Prozessschrittverkettung konzipiert. 
Um gezielt die Bauteilabwärme nutzen zu 
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